
hat. Erhard W ıtte und Friedrich Spiegel-Schmidt haben sıch Zur Aufgabe
gemacht, bedeutende Persönlichkeiten der christlichen Kirche 1m osteuropädischen
Raum der Jugend nahezubringen. S1ie haben e1 ine Zanz ahnliche Methode
angewendet w1e Hayduk. Nebeneinander stehen jeweıils geschichtliche Daten
un! ine Begebenheit 1imM Gewand einer Erzählung, die sich A Vorlesen g.

eignet w1e Zufr täglichen Lektüre. Da die Auswahl der Christuszeugen,
die berücksichtigt werden konnten, Au dem gesamten osteuropäischen Raum
erfolgte, wurden begreiflicherweise nıcht allzu viele Schlesier berücksichtigt.
Neben V alerius Herberger un! Johannes Heermann steht ine Szene Au dem
Lager Friedrichs des Großen bei Rauschwitz und weil Szenen Au der eit
nach 1945 Das scheint jedoch nıcht Zanz befriedigen. Wenn Vladimir der
Heılige, Adalbert Vvuo  — Prag, Kön1g Stephan und ÖOtto von Bamberg berücksich-
tigt wurden, hätte wenigstens uch die heilige Hedwig nıcht fehlen dürfen.
Unabhängıg davon begrüßen WIr dieses uch sehr und möchten alle Leser des
Jahrbuchs bıtten, be1i ihren Geschenken für die aufgeschlossene Jugend dieses
uch berücksichtigen. Es ist ein Dienst dieser und ine große Möglich-
keıt. das rtbe der V äter wachzuhalten.

Der ge Stern Die Judenverfolgung in Europa 933—1945 in 196 Bild:
dokumenten. Hrsg. von Gerhard Schoenberger. 224 Seiten.
196 Fotos Gebunden. Großformat 16.80

Dıie Leser des Jahrbuchs brauchen nıcht darauf hingewiesen werden, wel
hes Unrecht 1M N amen des deutschen Volkes europäischen udentum
schehen ist Die Auseinandersetzung mit dem Geist, A4uUu$S dem heraus die
menschlıche Idee der Ausrottung des jüdischen Volkes geboren un! ZTEE Tat
wurde, ist jedem VOoO  > ihnen ein Anliegen. Gerade eshalb kann unNs dieses
uch einen wertvollen Dienst eisten. Die au den chıven in Berlin, London,
Parıs, Amsterdam, Belgrad, Prag, Warschau, Auschwitz und Moskau ausSSC-
wählten 200 Bilddokumente des vorliegenden Werkes helfen dazu, die Vor-
stellung VO  r dem Geschehenen erweıtern und vertiefen. Die beigegebenen
Texte, ausgewählt 4du> Berichten, Anweisungen, Tagebüchern und anderen
Dokumenten, unterstreichen diese Tendenz und - geben gleichzeitig ein hervor-
ragendes Material für die Unterweisung die Hand

Dokumentation der Vertreibung der Deutschen AU S Ost-Mitteleuropa,
in Verbindung mıt Conze, Diestelkamp Laun, Rassow und

Rothfels bearbeıitet VOoNn Beiheft: Eın Bericht
AHU S ()st- und Westpreußen 5—19 Aufzeichnungen VO.:  3 Hans

Hrsg. VO. Bundesministerium für Ver-
triebene, Flüchtlinge un:! Kriegsgeschädigte, 1960, Leinen 25 Seıten,

6'_9 beziehen durch Verlag „Chrıist Unterwegs’, Buchenhain
VOL Muüunchen.

Im W aschzettel diesem Tagebuch heißt sehr nuchtern: „Graf Lehndorf
wAar be1 Begınn der Winteroffensive der Roten Armee im Januar 1945 als junger
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